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Organ fiir die reife Tnotwraclew, Mogilno und Geefen. 


Eriheint Montage und Donnerftage. 
Bierlejährlicher Abonnementspreis; 
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Armes, einft fo ftos Frankreich! Arm, 
wel Du deine wahren Geitmmmmgen nicht uperi 
darfit, weil Du gute Miene zum böten Spiele 
machen mußt, wenn man Div Freiheit s Brofa- 
men himpirrt vom wohlgedekten Tiihe des Ab: 
folutismmus, and weil Du in Deiner Verkon- 
menbrit Gemige daran findefi, deu Sad zu 
Ichlagen, derweil Tu ten Gjel meinft! Deutfchs 
land |pielt im gegenwärtigen Nugenblid für 
Dih die Nole des Sades: er bietet Deinem 
chauviniftiichen Eteifon einen breiten Spielraum 
und Du benußt iit wader, aber bei jeden 
Eihlage Ihauft Du Jpn an, dem eigentlich 
die Schläge gelten, und wenn Du ihn bemerfft, 
daß Dein Thun ihun unangenehm berührt, giebft 
Du Dir dent Aniem Förntlicher Leidenschaft 
und feget Tu Deinen Steden in Trampfhaft 
Deftige Bewegung. Ginft war es anders mit 
Dir, aber das war zu den Seifen, wo die guz 
ten Eigenfchaften Deines Welens gewerft mur- 
den, während jept Alles geihicht, Dih zu de- 
praviren, and Dein Gefühl für Alles, was gut 
und fréih, abzuftumpfen. So ıft es tenn gefche: 
ben, dab Du fanm bemerffl, wie unmürdig 
Dein Thun und Treibeh, faum daran bentjt, 
wie wenig vereinbar dalfelbe ift mit jener boben 
Stellung miter den Nationen, die Du einit ein- 
genommen, mit d:r Rübrung an) der Bahn der 
Civilifation, die Du Dir feibjt vindicirft. Sonjt 
lebte in Dir jene Kraft, die im Moment vie 
Fefe zu breden mußte, vie gu chmicden 


e3 der gabre bedurfte amd im Gefühl 
dizfer Kraft war Du ruhig unub Ticheft 


e3 wohl eine Zeitlang gefchehen, dab man die | 


Kette um Teine ftarfen Glicder legte, wußteft 
Tu dod, bak e3 nur Deines Willens bedurfte, 
fie zu fprengen. Das Gefühl der Rraftift Dir 
entf} wunden, und ohmnádtig gegen Delte 
Reiniger, Didit Du neidisch auf "Ylubere, bie 
wader vorwärts Ichreiten und nidt wie Du 
zum Erifftand verurtheilt find, die den Gefegen 
natürlicher Entwicelimg folgend, deu Biclen 


langjam ober ftetig entgegenichreiten, die 
die nationale Idee ihnen geftedt. Wo 
ijt Die Socherzigkeit geblieben, die einft 


der befte Theil Deines Wefens? Heinliee Ei: 
telfeit, Trautbafte Empfindlichkeit find an ihre 
Eielle getreten. Weil Du Deine Schwäche 
tühlft, verlegt Dich Anderer Stürfe und durch) 
jede Manifeftation Deiner Eiferiucht fteilft Tu 
Div jelbft ein testimonium paupertatis aug, 
Eeltfan, daß Da es nicht bemertft, wie Deine 
bauvimmiichen Beftrebingen D05 Gegentheil 
vejjen bowie, as Du beabfihtigft, daß fie 
Tir jhaden, fatt zu nügen, daß Dein thörich- 
tes Treiben Tir vie Sympathieen der Völker 
eityvemdet, und mwenn 8 auch nicht nerignet 
iil, Deinen Pelrigeru Sympathien zu erweden, 
imen dod) den Achein der Maptanng zit 
wendet, dag es Dir entgeht, wie Tehe diefe 
Seindfelifeit gegen Den Sieg nationaler Be: 
Mrebingen Deine eigenen Chancen vermindert. 
Nichts fördert mehr den Imperialismus wnd 
jene Sutereffen, als dies wite Gekhrei gegen 
Preupen, gegen Deutschland, — bleipt 68 er- 


Siebenter Jahrgang. 


SInjertionsgebuhren für die dreigefjolteue 
Korpuszeile oder deren Farm 11, Epr. 


Folglos, zeigt hh die Negierung ftaré genug, 
datjelbe zu ignoriren, fo findet fie in Diefer 


Rofition cine weitere tefte Stüße ihrer Eriltenz | 
und daß Fe ihre Pofition alsdanı nad Kräf | 


ton beuußen wird, unterliegt feinem Zweifel; 
giebt fie ihn aber früher oder fpäter olac, 
fo ift c3 nicht mehr das Kaifertbun, eS ut 
SSranfreid), das einen etwaigen Mißerfolg zu 
fürchten hat und fein anderes Mittel würde 
fo Sehnell die Parteien vereinen, würde felbft 
die Gegner der Negierung Diefer in die Arme 
führen, als eine wirkliche Kriegsgefahr. Kaun 
aber felbft die Hoffnung, einer verhaßten Me 
gierung Ihrgelegenheiten gu bereiten, ja viel 
leicht gar fie zu ftürzen, DaS Seraufbefchwören 
einer Kriegsgefahr rechtfertigen? Nichts anders 
aber ift die Abit des Sranzöfiichen Chauvi: 
nlömu3 und ift e$ nicht deifen Abficht, fo Liegt 
dod) die Möglichkeit nahe, daß es der Erfolg 
jeiner Beftrebungen fein werde. Möchte doch 
die Erfenntniß diefer Gefahr mehr und mehr 
Maß greifen und zur Mügigung Anlab geben, 
che c8 zu fpät, che die ewigen Naifonnenments 
nud Heßereten die Empfindlichkeit hüben und 
drüben verfhärft wud ein Ginlenien in ruhi- 
gere Bahnen unmöalid gemadt haben. 

Und zu Diefem Nüdzuge bietet Deutichland 
feinem fcandalfüsgtigen Nawbar goldene Brücken. 
Das Zollparlament, deffen Zulommentriti den 
jouenaliitiichen läfern an der Seite bie milf- 
fonmtene Beranlaffung bot, ihrer Abneigung 
gegen die nationalen Beltrebungen Deutfchlands 
Baum und Zügel Schießen zu laffen und bie 
ganze Anmaßung und Ueberhebung fund zu 
geben, die jenen Kreijen eigentbümtidh, ja feloit 
einzelne geißiporne big zu oiretten Drohungen 
trieb, hat den Adrekantrag, den Vorwand jener 
feindfeeligen Beftrebungen, verworfen, nicht 
deshalb verworfen, weil er dem Franzojtiichen 
Chanonisums ein Dorn im Muge, jondern 
weil er der Majorität inopportun erjichtei. 
Db man auch in Frankreich eine Frage, Deren 
fi die nationale xeidenfchaft bemächtigt, in 
folder Weile erledigt, ob man auch dort ledig: 
lich mach Jachlichen Gründen geurtheli, — 
Grinde, die hier Lediglich in den Wiederftveben 
der Siddeutjchen Partienlariften zu juden find, 
— oder vb man der nationalen Eitelteit fol- 
gend jede andere Nücjicht auger Acht gelaffen 
hätte? — wir wiffen’3 nicht, aber nleichviel: 
Tas Deutihe Zollparlament Hat die einfache 
Tagesordnung beichloffen und damit zur Genüge 
bewiejen, wie menig mau auf Dautiyer Seite 
zu Provoeationen irgend welcher Mit geneigt 
ft und wie febr «3 aljo jeder feindjeligen Hal- 
iung ranfreihs an einem irgend planfiblen 
Bormwande fehlt. Wiw fürchten freitih, diee 
Lehre wird verloren fein, mie feon fo viele 
vorher, Doch zeigt der Vorgang aufs Nene, 
euf weffen Seite die Mäßigung, auf weilen die 
Anmaßıng. 


. „su der 10. Eitung vom 11. Mai fand 
die Kortiegung der Berathung über die cinə 


zelnen Bofittonen der Zolltarife ftatt und wurde 
der ganze Vertrag deh Namensaufunf ange 
nommen. 

Su der 11. Sigung vom 12. Mai fand 
die Beratung über die gefchäftliche Bahrnd- 
Rab der Tabadsitenervorlage und des Tarifs 
tatt. 


Norddenticher Bımd. 

Berlin. Der Holbundesvath hat ben 
Gefegentwurf wegen Beltenerung des Tabats 
(Stenerfab von 12 Thir. pro Morgen vom in: 
ländiichen und 6 Thle. Zoll pre Gentner vom 
ausländilchen Tabak) angenommen. 

DOffiziös wird der Angabe, daß der Schluß 
de3 Zollparlaments fhon am 18, erfolgen und 
der Reichstag Anfangs Juni vertagt werben 
follte, wideriprocdhen. Die Gewerbe-Ordnung 
wird, wie e8 heißt, nicht zurückgezogen werden, 

Sn Betreff der von dem Zuftiz-Nusichuife 
deg orddentfchen Bundes berathenen Ent: 
wuri Des Gefeges über die Mufhebung der 
Sduldhaşt melbet man der „Köln. tg”: 
Der Entwurf umfakt vier Paragraphen; in 
S 1 wird die Åufhrmung der Echuldhaft, ün 
$ 2 bie Beibehaltung Des To nannten „Sicher- 
heits-Arreites, d. H. der Perfonafbaft, in Folge 
eines eingeleiteten Verfahrens ausgeiprodiene 
$ 3 oromet an, dab dah Geien vrichwirkende 
Kratt infofern haben fof, als verhängte Schuld: 
baft vor Erlaß Des Geleßes bei eintretender 
Wirkfiamkeit dejlelben a fbört und trog event. 
ergangenen rveniskräftigen Grfenmmilles nicht 
vollftvet werden darf, § 4 endlich hebt alle 
diejenn Gefege entgegenmreyenden Peftimmiti- 
gen auf. 

Graf Bismara bat, wie der „D. U. 8” 
berichtet wird, erklärt, die neueflen Venrlau- 
bungen hätten Feine politiiche, fonbern nur 
eine finanzielle Bedeutnng, fie feien feine Ab: 
rüftungs:, fordern nur eine Erfparnigmaß: 
regel. Prenger fei aber auch bereit, in dem: 
jelben Maße, als es die anderen Guropäufden 
Vrächte, zu einem normalen Friedeitsetat Zu: 
rüdfchren fehe, die preußifche Armee anf die 
mit ihrer Drganifation veriviglisen Verhält: 
mie guriciutobeen. Preußen erwartet wur 
ehe principielle Initiative, um weitere Pürg: 
Ibeften für bie Erhaltung des Friedens zu 


geben. 


2ofales und PBrovinzielles 
Juowraclaw Am Dienftage wurde 
Das an der Süpjeite teg Rathhaufes grenzente 
-— bisher zur Etadtwage beinmgte — Gebäude 
abgebrochen. r} 


Grit jegt treten die Mije an 
Nathhaufe dweuiliher hervor, und fieht es wirt: 
lic) abjchreedend aus. eine folde Antike in 
jo ebitoßender Geftait zu beiiken. ES mirs 
nun allgemein der Wunsch geäugert, diefes Die 
Ausjicht auf dem Markte ftörende Gebäude, 
falls es nicht mwh cine gründliche Nenovi- 
rung verichönert werden fönnte, ganzlich zu 
dejeitgen. Und mit der Nenovirung, d. D. 


mit der Unterftügung feitens der KRönigl, Ne- 
gierung ftchts noch febr zweifelhaft. Soll näm- 
UO eine wefentliche Unterftüßung ftatthaben, 
fo wird man fid höheren Orts die Gewißheit 
verfchaffen wollen, ob unfer Rathhaus ein fol- 
hes Alterthun fei, das der Nepavatur vefp. 
der Unterhaltung werth märe. Au diejen 
Swede wird mm wahrfcheinlich ein Alterthums: 
foufher hierher entfendet werden und werden 
wir — falls dies einireten Sollte — nicht 
verfeblen, da3 Nefultat unjeren Lefern mitzu: 
theilen. 

— Bufolge höherer Verfügung fol in 
diefem Jahre die Defignirung der Ertag-Ne: 
ferve erfter Maffe aus den zu vieler Kategorie 
im Bahre 1867 deflätigten Mannfchaften ftattz 
finden. Demmac wijfen die Hecrespflichtigen 
noch einmal den Kreis » Erfag = Commülftonen 
vorgeitellt werden. Die hierzu gehörigen Mann: 
Ichaften werden demgemäß noch einmal zur 
Nachimelduna, bei Der vorgefchriebenen Strafe 
aufgefordert werben, 

— Fn der PVoftverwaltung des Nordbeuts 
chen Bundes fommt jeßt überall das Beftre: 
ben zur Geltung, die Entwiedelung de Pri- 
votzguhrgewerbes auf allen den Gebieten zu 
aeitatten und zu fördern, wo daffelbe im Stande 
ift, ven Berkehrsbedirfniffen in zuverläffiger 
und ausreichender Wetfe zu genügen. Durch 
das Gejeß über das Bundes PVoftwejen vom 2. 
Nopenber vorigen Sabres find die früher aus 
dem Boftregal hergeleiteten Beichrantungen ber 
Privatinduftrie Schon zum größten Theile 
aufgehoben. Subefjer ward zu Gunften des 
Boftbetriebes die Beltiimmung feltgehalten, daß 
nur mit Genehmigung der Roftverwaltung eine 
gewerbsfähtge Beförderung von Perionen mit 
unterwegs gewechjelten Transportmitteln durch 
Brivatunternehmer auf folen Streden ftatt- 
finden darf, auf welchen eine tägliche Perfo- 
nenpoft bereits befteht. Bor Kurzen: find nun 
durch eine Verfiigung des Beneral-Boftants 
läanntliche Dber =» Boftoireftionen angemwiejen 
worden, einer weiteren Ausdehnung Des Pris 
vat-Fubrbetriebes auf dem Gebiete der Perfo- 
nenzbeförderung nicht entgegenzutveten. (5 
ift fogar Schon darauf Bedadt genommen, zu 


cimer Einfehränfung der Berfonenpoften zu) 


j&reiten, wenn dies bei einem entiprechenben | 
Aufihwunge der Privalanftalten fih als zu 
lälftg herausstellt, und bei Aufhebung einzel« 
ner Berjoiten-Boftcourje für die Mibeforderung 
der Poftfendungen dur den SBrivat-Transport 
in fiherer Weile gegen mäßige Vergütigung 
Sorge zu tragen. | 
Thorn. Die hiefige Handelsfamnter ift 
in ESaden der Aufhebung der Schulohaft der 
Königsberger Kaufmannjhaft beigetreten und 
hat bejchloffen, den Reichstag zu vrluchen, daß 
er die Schulohaft als Erefutiongmittel gegen 
Auslänoer beitehen laffe. Für die dieffeitigen 
Gefwpaftslente ift bei der mangelhaften Nechts: 
pflege in Polen in vielen Fällen die Schuld: 
baft das einzige Miitel gemejen, zu ihren Gelbe 
zu tommen. Es liegen zahlreiche Fälle vor, 
daß polnische Handelsleute, die ihre preußiichen 
Gläubiger Jahrelang von jenfeitS der Grenze 


ausgelacht hatten, wenn fie bei der Durcrene 
duch) per zum Schuldarreft gebracht wur- 
der, fojort ihre Schulden bezahlt haben. 

— Die Mittheilung über die (Srenzver: 
legung bet Gumowo feitens ruff. Soldaten hat 
leispterflärlicher Werfe Senfation erregt Die 
T hatfache fteht auper Zweifel, wen anch die Thä- 
ter unentoedt bleiben folten. Steht doch der 
Fall nicht vereinzelt da. Em ähnlicher Vorfall 
wurd: aus dem Strasburger Kreife vor nicht 
langer Zeit gemeldet. Wie verlautet, hat Graf 
Bismard forort, als diefe Grengverlegung in 
Berlin eintraf, eine anırliche Ausfunft einge: 
fordert und wenn die von hier gemacdte Meit- 
theilung big jegt nah der „N. U. 3.” opne 
amtliche Beltätigung geblieben ift, fo ift au) 
das erftärlih. Bei derartigen VBorkonmniffei 
wie des in Rede fteheiven, wirken zur Fet- 
ftellung der Thatfachen cin viegfeitiger und ein 


jenjeitiger Landrat (naczelnik)  gufammen. 
Nun waren die bei Gumowo iberfallener 


Bader, wie zuverläffigerfeits verlautet, jens 
jeitige Staattangehörige, weile fi felbft- 
verftänpliger Weile Hüter müffen, vor 
nem naczelnik ruffilge Soldaten eines Verbres | 
en zu zeihen, Audereg würde fiH Die Muge 
Tsgenheit geftalten, wen die Berhörten nur 
dem diesfeitigen Kanprath ihre Ausjagen abau- 
geben hätten. Die hiefige Handelstanımer hat 


diefe Angelegenheit, weldhe den Geicyäftsverfehr 
empfindlich berührt, nit wubeachtet gelafjeı, 
nahm ind. von einem Borgehen EApftand, 
weil eben die Thäter nicht genau zu 'ermitteln 
find. Grergifche Abhilfe gegen derartige Greng- 
Erzeffe rujfiiher Soldaten dürfte yon einer 
Ibärferen Grenzbewachung zu erhoffen fen. 
Schlieglih aber bleibt die Aufhebung der Cats 
tell-E onvention ftets unter Ceterum consen. i 
= Die diesjährige Auswanderung aus 
Deutichiand fol nad den Beobachtungen auf 
den Hafenplägen die flärkfte aller bisher vor: 
gekommenen werden. Zu den MWrfahen der 
Auswanderungsmeigung rechnet eine weitpeetts 
bithe (ie Thorner) Zeiiung auch den nume 
gelhuften geographischen Unterricht in pen 
DVorffihulen, da die Leute in den meiften Käl: 
wur ein hodit unklares Bifo des Bieles haben, 
dem fie entgegen gehen; viele palton fogar 
Amerifa für einen ganz Heinen Lawdftrich mit 
fruchtbarem Boden and billigen Schweinen, 
Wenn diefe Testere Hnnahme auh in Wefts 
preußen und andermärts vorkommen und eben 
flir viele nicht enticeivend fein mag, fo ift 
e8 DOC nicht gu verkeimen, daß Der meiften 
Auszwanderern die bedeutenden Beränderungeit, 
welche feit den gegen die Siühftanten geführ 
ten Kriege in der Beltenerung md bein Boll 
weist Amerikas vorgekommen, völltg mbe: 
faunt find. (Die Veränderungen, wele in 
unferem Gtenerwefen feit längerer Bert vot- 
gangen find, das beftänbige Umdrehen Der 
Steuerfchraube haben mit der Auswanderung 
auch etwas wnd vielleicht fehe viel zu th.) 
Poren, 11. Dar. Su tnferer Stast 
werden je t von einer von ver oberichlefiidien 
Eifenbabnrgefellichatt damit Beauftragten Com: 
mifton Bermefungen wb NivcMrungen be 
bufs Feititeluing Der ine Elart wurchjchneiben: 
den Linie KofneThorn-Bromberaer Eienbahn 
vorgenommen, Die diejenigen Hausdeftger, melie 
Ausfigt haben, ihre Orunnitüde bei niefer Ge 
legeniheit gut zu verwiriben, in großer Eran- 
nung erhalten. Selbit,auf ie Bantuft inr 
den oetreffenden Stabtiheilen Haben bie ü 
naher Iussit ftehennen Eifenbahnbauten citen 
hemmenden Einfluß geübt. Melden Umfang 
die unfece Etadt unmittelbar beribrenwen Er 


Benilleton. 
Ein Lord als Nauberdeupfmann. 


Die Romantie verfchwindet mehr und mehr, 
Tragen davon die — vermünjgten — Eifen: 
babe die Schuld oder wirken fie nur wejent: 
lih zu andern Gründen mit? Mer will oder 
fann das endgültig entfcheiden? Genug, e8 ift 
ie, das empfindet Niemand mehr als die Mei- 
Sonden, und unter biegen wieder Niemand mehr 
als vie Engländer, Suden fie font auf dem 


Continente Grbohtng für ihre zevrüttete Ge- 
innoheit und ihren niğt minder zerütteten 
@Belnbeutel, fo durften fie fh der Hoffnung 


ingeben, auf allerhand Mbentener zu ftohen. 
Mara tiefe ojt fomifcher oder galanter Mit, 
io that cs auch mis, wenn fie in das Shred- 
lishfte werfhlagen; immer war e3 doch Mben 
teuer, und Das Aufegende, Mg fie xit fid 
tührten, hatte feinen eigenthimficheit Netz, zu: 
mal He lange Zeit bindur Stoffe zur Unter: 
baltung gewährten, und der Erzähler dadurd 
aiot gelten zu einer intereflanten Berfon wur- 
be, eine Eigenfhaft, vie ihm außerdem vielleicht 
ganzlih mangelte 

o Gib das Gafthans zu Terrazina, Mir 
Yunber'3 Leblihe Oper zu einer europäifcen 
Berülmißeit gelangt, ift fein gefährlicher Muf- 
enthaltsert mehr; in den Cngpäfen feiner Nad- 
baridaft ir die Mitternachtsftunde fo ficher wie 
iode andere, und ohne angftlide Aufregung 
dunen engliihe Tomiften bie Via Appia vere 
folgen; Die poitintfgen Eümpfe bringen Teine 


Das verdroh gewaltig den edlen Lord S* *, 
als er im vorigen Jahre auf feiner „Zour” i 
pflihtiehuldigft die Heije nad Rom unternahn, 
und rief: ein Pferd! Ein Bierd! Ein Königreid) 
für ein Pfero!” fo vief er parodirend: „Nanber! 
Yänber! Tanfend Pfund für eine anftändige 
Räuberbandel” — als er, bis nad Tarraciıa 
gelangt, von dem, „Vater Zerlinens” erfuhr, 
dab die Gegend Darf den Säbeln der püpftli- 
hen Dragoner und andern veritändigen Maß: 
vegeln der päpftligen Megierung volllommen 
fiper fei. Dieje unerwartete Runde ftörte feine 
Nerfeberechnungen auf eine einpfindlihe Weife, 
denn in das Budget war im Voraus wr Roften 
„LXöjegeld an dte Räuber” aufgenommen wors 
den uns auf allerlei Art hatte feine gefchäftige 
Bhantafie die Erzählung von der Tapferkeit und 
Beiltesgegeniwart ansgefchnuiet, die er bei dem 
Vleberfalle der Bande eines neuen Fra Diaoolo 
bewiefen zu haben fih Bedadt Hatte, 

Näuber mußten aber gefchafft werden, und 
ba feine wirklichen und echten zu haben waren, 
ample er fih mit Fünfllid nadgemachten behels 
fen. Und mit Kraft und Entieloffenbeit ei- 
nen Angriff zurüchveifen zu tönnen, hatte Lord 
©** fid mit einer zahlreichen Dieneriwalt unge- 
ben. Bon diefen Vertheidigern feiner Lordfaft 
wurden jest Zwei, deren Be.Sönlichteit fit Dazu 
am Beften eigıtete, in Xnarcijer verwandelt, 
und während ner Lord in Terracina ein Hbend- 
effen verzchrte, das ex abfiätlidh bis tief in Die 
Dunfelbeit Hinein verlängerte, mupten feine 
beiven Diener, in ein vomantiihes NRäuberge: 


autern Gefahren mehr als die ihrer Auspile , wand gehit — was ware nicht für Geto 
î überal zu Haben — auf ber Strae voraus 


ftungen. 


verten und fi an einem gerigreten Orte in 
Hinterhalt kegen. 

Nah einiger Beit rolte ber Wagen des 
Lords heran, der Angrii erfolgte, und von 
deinen Seiten wurden eiitige zwarzig Piflolen 
Iäffe — natürlih blind geladen — gewed- 
felt. E3 mar ein allerkenfles unb fepr ro- 
mantifches Pofenipicl — die Dunkelheit —- 
das Dligen und Kualen der Schiffe — das 
wilhe Serumfahren der Räuber melche Duro) 
‚te Reilenden nicht erfehreeit, balo bier, bald 
bort den Angriff verfuhten — Das Angftge- 
frei der Dienerfchaft — bad Gefhrei Des 
Lords, Der anf Die Räuber, Huchle und feine 
Qeute zur tapjeren Vertheidigung aifenertel 
— Rur, das Ganze war vortreflih in Geene 
gejegt; feider aber milte fih em poppelt pë 
fer Bujal in das Epiel, bis Yurleste in eite 
Tragbdie zu verwandeln. 


Nacpläffigleit oder Tüte hatte it tas Hohe 
des Lords eine Kugel gleiten leljen, und diefe 
suchbohrte tem einen Nänber den Ehenkel, 
GErfärodin darüber, ben Spaß auj chen fa 
unerwartete als jhwerzlihe Weife fi in Erni 
verwandeln gu Feben, entlo) dor verkleibete 
Diener, und iut biimden  Gehveden fiilezte 
erfd in bas Waller eines nahen Grmpies 
— den der vorige Pabi Halte aus rotnen 
laffen. Cr vertraute feiner Sertigleit ats 
Schwimmer, aber diefe wurde dureh frine Juve 
gelähmt, wnb er wirde in dem ansgettocnetin 
Eimipfe erttunien fein, wäre iba met anf 
ehen fo anerwartete alg — wurtlfonnene 
Seife Nettung geworden, 


fenbehnbauten haben werden, beweift die That 
Sache, daß zur Ausführung derfelben, nament- 
Lich zum Bau des Gentralbahuhofs der Babn- 
ftrede und der Warthebrücde, die bedeutende 
Summe von 2 Millionen Thalern beitinmmt 
it. Sobald die die Stadt burcichneidende 
Bahnlinie feftgeftelt und von Seiten des Kriegs- 
minifteriums genehmigt - worden it, fol mit 
dent Ankauf des Stäptifchen Babnterrains und 
den Banarbeiten ohne Verzug vorgegangen 
iverden. 

— Mus den Erträgen der in Prenger 
während ber Jahre 1864 Dis i666 vzranftal- 
teten Sammlungen zur Befriedigung der drin: 
gendften Norhitände in der cv mgeliichen Lan: 
vssfirhe Hat der evangelilihe Oberkichenrath 
mit Föniglider Bewilligung die Sunume von 
20,000 Thle. zu einer felbitjtinoigen, immer: 
währenden Stirtung beftinmmt, welche den Zwek 
hat, die dürstigen evangelifchen Pfarreien Der 
Proving Wojen in den Belig von Grund und 
Boden zu fegen, 


VBermiichtes. 


— [Ein Sommerslleberzieher.] Der Ban- 
quier Sch. beftellte bei Heren R, einem der 
erften berhiher Kleiderfünftler, vefen Arbeit 
fic) ebenjo durh Eleganz, wie durd) enorme 
Preife ausgezeishnet, einen Soimnter-Ulederzieher, 
machte jedoch, da er richt gefonnen wav, ein 
Capital in einen Kleivingsfind anzulegen, 
einen mößigen Preis zur Bedingung. Er war 
deshalb- nicht wenig überraicht, als Die Jeh: 
nuna, welde den Ueberzicher begleitete, Die 
refpeftable Summe von 44 Thalern aufwies. 
(St moste feinem Wunuth etwas lebhaft ufi 
acnadt haben, genug, Derr K. eriten felbjt 
bei wn Banquier, nidt um fid zu antigule 
tigen, fonder wm gu erfläven, Day der be- 
wekte Meberzieher aufs billigite berechnet unb 
feinen Breis uwier Driver werth fei. „Bu 
40 Thaler nehme ich ein ganzes Dugend jol- 
pes Jtöge! — effärte er fHliebfih. — Herr 
Sch. mabm den Uebsrzicher, legte ihn fein 
fiuberiich auf den Tiih und zählte 4 Thaler 
daneben. „Her haben Sie vorlaufig dei er- 
flen md 4 Thaler dazu,” fagte erartig. „Die 


Gine Patronille der päpftliyen Dragoner 
war nämlich zufalig in der Nähe gewofen, 
Huf des wiederholte Schlegen berbeiellend, fa- 
heit die Dragoner der Räuber, der an feinen 
malertjhen Coftiim feicht zu erfennen war, ent. 
fliehen und in das Waffer ftürsen, und Ichnell 
waren fie Sei der Hand, ihn der Gefahr des 
Grtriufens zu enfreißen, um ihn nach diefer 
menfchenfreundlichen Rettung — zu erfchiehen, 
Diek drohenden Schiedjale den treuen Diener 
au enireigen, War natiirlich Das Bemühen bes 
Vod, allein tin abermaiger Nnglüdkicher 
Zufall wollte, dag ber Firer der römischen 
Patrouille ein ehemaliger napokoniiher Gar: 
dift mwar, dev einen wilthenden Hap gegen 
alle Enaländer Degte unb fih diee wililom: 
nene Gelegenheit nicht wollte entgehen laffen, 
a Einem dieter verhaßten Nation icin Muth. 
een zu Kühlen. Hur ben bringenben Zureden, 
wahrhheintih aber nod Mehr den Guien 
wes Lords gelang e8, nabdem er eine fehe ame 
angenehme Mait in einer Schener, bewasht 


y 


vot den Tragonern, zugebvacht halte, ade dez 
ven Gewalt nicht nur fih elbit, fonbern and 
feinen verwundeten Diener zu befreien, &o 
fomite er denn, wenn auch unter etwas ver- 
anberter Bedeutung, in feinem Neifebudget, 
den gemeldeteit Bolten „Lofegeld von ben Nän 
bern“ jichenn laffen und fam für feinen vos 
mantiichen Scherz mit einer Eleinen Una: 
nebmlichteit davon, iein verwunzeter Wende: 
Tinber aber — wit der Winputation, 


anderen werde ih Shen gelegentlich, nads | 
liefern.“ 

— [Ein Vorfhlag zur Güte] An ber 
Börje war vw einigen Tagen das Gerucht 
verbreitet, daß ein biefiger, bekannter, jüdischer 
Lotterie-Einmehmer, den Fortuna bis jet uod 
nit fonderlich ausgezeichnet, nah Aumänıeit 
berufen worden fei. — „Aber mhatb, wozu 
dern?“ fragte mangyienlih verwundert, — 
„Um dort das 2003 der Juden yu verbeifern,“ 


lautete die naive Antıvort. 


Semeinnügigee. 

— (Zur Obftbaumzuct.) Einer, iber be: 
rühmtejten Warifer Obftgärtner wält feine 
Dpftbäume ftets mit falten Waffer, in melhem 
Rottafhe aufgelött it, gum fic auf diefe Meije 
vor Moos und Smjedten zu bewahren. Die 
Bäume erhalten dabei eine fpiegelglatte Ninde 
und eine dauerhafte Gefundheit. 


Hızeigem. 
Soeben find die von mir eingefauften Waaren als: 


Hüte, Müssen, Damenfchube, Stiefel, Wäfche ze. 


angefonmen, und empfehle rh diefe einem bohgechrien Publikum, zu foliden Breifen. 


Jacob Sandler, 
Hotel wezßofen 


Peh: nnd Tuchfachen 


werden den Sonmer über zur Contervirung angenonmmen bei 


Jacob Sandler, Kürjehnermeifter. 


Koch: uud Bichfalz 


billigft bei 


Sol kuchenna i bydleea 


najtaniéj u 


J. Sternberg. 


=; 


i - Franz Chr 


itopb’s 


Disie vorzügliche Gompofition, it geruchios, tronet fofort nah dem Anfirid 
bart und fejt mit Ionen gegen Mäe haltbaren lung, it mrbedingt eleganter und bei 
ridtiger Anwendung dauerhafter wie jeder andere Aırfleicy 


ver geidbrasiere Blanzlad (dedend wie 
pro Brind 12 Sildergiofgen. 
Riria für Anowraclaw 
bei &, Heilbronn, 


Fußboden Glanz Lac. 
— Die beliebreften Sorten find 


Delfarhe) 


Franz Christoph in Berlin. 


und der reine Olanzlaf. Preis 


suerlannt ad Dadurd 


er 


in Strzelno bi Q. Kuttner, 
am Bahnhof., 


m —— ns u A >- —— , KH - = i sn ı Ber s =. “ art 2 - a T Ti 
Prüfet alles und wählet Das Bete. 
re Auf der jüngften Parifer Welt:Ausftellung wurde den 
O Ara w Ay Ao A 
i Stollwerchfchen Kfi-Bonbons 
päe igre varji hen Eigenydhaften die alleinige Preis: Medaille 
pi; twicderholt 
ähalicgen saprifate erreichte Bollfonnienheit glänzend conftatirt. 
a _ Depåis befinden ii in allen Stadten des Continents à 4 
Sqr. per Paqiet flet$ vorratgig hr Inowraclaw beim Konditor X., Rrzewinsti,: 
N i 3 ‚ 


ar 


berg bei Keyp, Mrnde mo ni Gebr. PL 


die noh von keinem 


i Brom- 


ubel, S. Sriedenthal, 


in Gniewfowo bei 


it Thorn bei Q, Zichtau wd bei Q. Wienstomwsfi. 


EI 


D. America 
D. Wefer 

. Hermann 
D. Deutjchland 


a 
w 


Bon Bremen | 


n 


ferner von Dramen jeden Sonnabend, von Newyork jeden Dienftay, 
imerflag, 

3 PafaqgePereife: bis auf Weiteres: Erite Cajite 103 Thir 
Hwilhendef 50 Ihle. Pr. Court. Incl, Befäjtian: 


jeten 


A N 


die Hälfte, Säuglinge 3 Thir. 


graph Bis auf Weitere L 2. 10 s, wit 15 S 8 
BREMEN wnd 

Gonthampton anasi 

Dr a 

DDI SaS 


D. Balin Io ER, 
D. Baltimore N, 


ferner von Bremen urd Baltimore 
Baflege-Dreife bis auf W 
Kinner unter 10 Sahren auf allen K 
Fradit His auf Meiteros: L 2. 10 sh, 


leber Segelichtff3:Erpebitionen: Nah Nwyort, Laltimore, Newerleans, Cucce pr 
weftun wird jeve Aushunft bereitiniflinit ertheift. 
Nähere Nuztnft eriheilen fänmilihe Pıflagier-Erpedienten in Bremen uny deren in 


Haeırten, Fowle 


Norddeutscher Lloyd. 
Regelmäßige Bortdampficifffahrt 


Bremen mwd Newyork a 
SEK 


ro) 
A N Ei 


at Grfien, von 


Eouthbamptoen anlaufond: Br 
16. Mat 
2.3 De 
30, „ 


ü. wuni 
von Enuthampton 


a weie Caitie 100 Thir. 
1U Aren auf allen Rügen 


i 
i 

\ wua artar 

Bo ARE" a: 


Ben ar 


w. 40 Gubici Bremer Diane. 


t 


FERNER 
x Ye 1. Sul, 


1. Hugni, 


ampien iener Merten bes Monai 


Ki i l ; aD, 
8 Sajüte 120 Tiir, 3Bmiüdæendef 50 Thir Str 
n die Hälfte, Säuglinge 3 Thir. à Í ir 
mit 15 55 Brimage per 40 GCubiffuf Lrener Waah 
Å -S Li [Je 

DIEB : ig: 

tändifche 


Die Direction des Norddentfchen WUoyd. 


CGRÜSEMANN, Director, 


H. PETERS, Srocitrant. 


und der für den Kreis Juowraclaw conceffionivte Special-Agent Hermann Engel, 


Die Baterländifche 


æ r e _ © ay + 
Fener-Verfichernngs:-Metien-Gefeifchaft 
GTD e ED 
hat mir die Agentur für Hier und Umgegend übırtragen. JH empfehle midh benmadh zur Ver- 
mittelung von Feuer-Verfiherungs:Abichlüffen aller Art, indem ich mich erbiete, jede zu win- 

chende Auskunst auf das Beretmilligite zu evtheilen. 
Snowraclamw, den 11. Mai 1568, 
Aron Abr. Kurtzig. 
Die Baterländiiche 
g ` a p PR $ ®© ra 
sagelvderficheruigs:Gefellfchaft 
wur EE CL S 
deren Garantiemittel in dem Grundkapitale von einer Million Thaler, welhes voll in 
Aktien begebin ift und in dem ieferockapital von 22,690 Thaler befichen, verfichert zu 
billigen und feflen Prämien, bei melden nie eine Machzabiung crjelgen fann, Tänmıt: 
lihe Bodenerzeugriffe, Sowie Glasigebien gegen Hageliheaben. Pr 
Die Entihädigungen werden prompt und jpäreftens binnen Monaisfrik nah Feftfelhng 


derfelben ausgezahlt. _ i 
Nähere Auskuuf mnier Gratisbehändiguug der Antragseformmlar und Nerfüherungs- 


Bedingungen -ertheilt bereitwilligit der Agent 
Snowraclam, den Kl. Dat 1368, 


Aron Abr. Kurtzig. 
Mollfücke, Mollfackteinen, Napps- Weartuchy, plótno do wantuchöw i do rze 

plane und Getreidefäce piku, jako teå miechy do zboża 
cmpjichlt zu Sehr billigen Nreilen poleca po tənich cenach 


J. Gottschali’s W we., 


Torf. Corf! 


Beitellungen auf Sanomweer Torf nimmt Gere Petvzebkewskt m Srowrac- 
law im Comptoir auf meinem Torfplat entgegen, wober bemerkte, daß der Vreis 
für den Kaften, wie er in meinem Schuppen mr Anfiht Steht, von jegt bis zum 
4. September auf 3 Thir. 6 Sgr., vom 1. September bis zum 1. November anf 
3 Thlr 11 Syr. und vom I. November bis zum 1. Mäyg anf 3 The. 16 
Sgr. frei vors Haus, feitgelegt ift, D. h. für Diejenigen, melde ihren Bedarf bis 
zum 15 Suni beftellt haben, ji 


Die Preife find, odaleid) fie Den Anfchein 
ipätere Termine theuer zu fein, in der Wirklichkeit nicht theuer, ta der Torf je 
fpäter, defto mehr zufammentrodnet und felbftvedend in den Kalten bedeutend mehr 
Material dineingeht. Auch hoffe in diefem Sapre bedeutend beijern Torf zu 
haben, da ih im Stande jein werde, denfelben rechtzeitiger unters Tah zu brin 
gen; dennod) gewähre ich Denjenigen, melde ihren Bedarf ven dent 15. Juni 
ab beftellen nod folgende Begünftigung: 

Sollte ich mit den Breifen auf einige Zeit beruntergehen, fo Haben die Be- 

fteller während diefes Beitromns auh run fir den entmommenen Torf die 
ermäßigten Preife zu zahlen; fouten die Preife aber erhöht werden, fo ver: 
bleibt c8 bei den vorgeführten Preifen. | 

Huch werden dafelbft Lejtellungen auf Torf ab Janowice vom Bruh wie 
auch aus dem Schuppen entgegengenommen und Anmeilungen extheilt. 

Da ‚ih mich mit dem Torfverkauf nicht befahen fann, fo bitte ich Diejenigen, 
welche von mir Torf entnehmen wollen, die gahlung an Herrn Botrzebfomsgfi 
zu leiten. Da e3 von der Witterung abhängig ift, wann der Torf brennbar 
wird, Jo werde nicht verfehlen, dies Tpäter befannt zu machen. 

Don. Janowice, den 10. Mai 1868, 
E. Foge, 

Veugnehmend auf vorftehende Annonce erlaube ich mir ergebenft mitjutheilen, 
daß ich hier vorläufig jeden Piontag u, Freitag in den Vor- und Nachmittags: 
ftunden, und jeden Sonnabend non 7 bis 12 Uhr Vormittags loco Janowice 
Beltellungen auf Torf entgegen nehmen werde. K T 

Gleichzeitig mache Hierburh bie ergeben: Anzeige, daß id bierfelbit 


 Kager von 
Her Brettern aller Dimenjiouen, Latten, Stangen x. EM 
alles gelundes und trones Hol unb feinen Naupenfrah, wie dies jest fo hån 
fig vorkommt, halte, und fol mein;Beftreben dahin anerichtet fein, die Herren 
Käufer in jeder Beziehung zufrieden zu feelen amd jeden im tiefes Fach Ihla- 
genden Artikel auf das Billigfte zu bejorgen 
Snowraclem, den 10. Mar 1868, 


men 


Sodahtunasvol! 


Potrzebko 


ir 
7 


SLL, 


Daben, für | 


Geichäfts-Gröffunng. 


Hierdurd beehre ich mich ganz ergebeuft an- 
zueigen, daß ich das der Firma L.KWarshardt 
x Comp gehörige” Gruudftid Mlıäbtifcher 
Markt Nr., 151 fäunflid) erworben und dajelbt 
eine 


à > aiti 3 N 

8 > Deftillation, , Mm 

<iquenr:, Rum- und Eprit-Fabrif 
errichtet Habe, 

y Auden iù bitte, biciem Unternehmen ein 
gütiges Wohlwollen zuzumenden, gebe ich mid 
der angenehmen Hofmmg Hin, Durch Vorzig- 
Yicdhfeit meiner gabrifate, fawie dued ftrene 
reele Bedienung eine werthe Kundihaft dar- 
ernd gu fichern. 

Thorn, den 1. Mai 1508. 
BI. Marcus Henius 

‚St meiner Neftanvation habe ich aud die 
Einrihtung fir 


PEW TWA 


getroffen und bitte ich um geneigte Beachtung. 
„nowraclam, int Wiat 1868. 
Elias Lewinsohn. 


| 2 [} s N 
Tilsiter Sahnen-Käse. 

Von der Nönigl Domaine Budopönen if 
mir der alleinige Verkauf für die Proving Po: 
fen übergeben worden nnd gebe den Käle bei 
Entnahme von 1 Gent. mit 6% Egr. 
von einzelnen Broder von 1—8 Pd, fepwer m, 7 
Egr. ab. 

Bromberg, den 5, Mai 1868. 
Sultans P@ran;, 
Brüdenftr. Nr. 13738 


Das Dominium Elpnst nimmt Mind 
Lieb m Wride, gegen ein Meidegeld von 2" 
Ihr. pro Etüt. 


ra s ws N 
Egnipagenbefigern, 
welden daran liegt, daß bie Berbede ihrer 
Wagen und die Gejchirre der Werde in Stets 
arten Suftande fich befinden, wird"durd) das 
Federof von H. Elsner in PPofen cin vor. 
zügliches Mittel dazu geboten. Pres pro A. 
10 Sgr, 10 G 3 Thir. Ansgewogenßbis 23 
P à 10 Sgr., big 50 If. a 7% Egr, da: 

tiber A 6 Eat. 
' Depri: 
in Suowraclam bei Hermann Engel. 


Dandelsberict. 


Suomraclaw, 13 Mai 
Dian zahlt für; 

eisen 123—127 bunt, 86 — 89 Thir 168 — Ro 

beiikunt 20-92 Thir. p. 2125 fd. behbunte 

nnd feine glafine Gorren ber Notiz 
Heggen 118-123 PAB b’sh52 Ihr. p. 2000 pin 
Erbf Gutter 53 Thle. Kederbfin ns Elle p. 2250505 
Werte große 447 — 47 Tbh. p 1875 pid 
Safer 27 Thle. dp. 1250 pfd 
Karzoffein! 18 Sgr- pro defel 


Bromberg 13 Mai 

Weizen, 24—12, 99 — 96 Thir, PHi—Isiph 
— 100 Ihle, feinjtie Diamir 2 Belt der Melis 

Roggen 115—129. ben. AD- 5G fdmere Enal. böh, 

Koderofen ca 62 fe fte Cuag Thir. Löhr 
Fufrerwaaren A2- 56 EN. 

Or- Gerfte 50-54 THI 

Eoritus 20 Thir. 


Berlin, 13 Mui 
Mooner höher face 63's 

Marimi 62%, Suli-Arauft 55° „ Erp- Ofi, HILFT 
Meyen Mut Inn’ 85 
Spiritus roco 19/4, Tai Juni tgs sea Sept DN 155%, 
Nüböt MaiSmi 9 5, Sept Ott. 10% 24 ti 
Bofener nene 5%. Mandhriefe 853, bez. 
Amerifanifhe 6% Vnleihe v. 1862. 1673 Bes 
Ruffice Banknoten 833/4 hen. 
Stantsfhuldlichte 840, bez. 


Dami, 13 Mai, 
Reizen Stimming weihend Umfap. 90 L 


Fe und Verlag von Kermanm Engel in Snewraclate 


